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Liebe Leserinnen und Leser, 

die Tafeln stehen für gelebte Solidarität. Tag für Tag 
engagieren sich innerhalb der Tafel-Bewegung  
rund 77.000 Menschen, um andere zu unterstützen. 
Damit dieses Engagement wirksam bleiben kann, 
braucht es verlässliche Unterstützung, Know-how  
und gute Rahmenbedingungen. Die Tafel-Akademie 
unterstützt die Tafeln dabei, genau diese Vorausset-
zungen im Alltag umzusetzen und weiterzuentwickeln. 

2025 war für uns ein besonderes Jahr. Die Tafel-Aka-
demie feierte ihr zehnjähriges Bestehen. Seit ihrer 
Gründung hat sie sich zu einer zentralen Partnerin für 
Bildung, Qualifizierung und Ehrenamt innerhalb der 
Tafel-Bewegung entwickelt. Dieses Jubiläum ist für uns 
Anlass, zurückzuschauen und gleichzeitig den Blick 
nach vorne zu richten. 

In einer Zeit, die von gesellschaftlichen und politischen 
Diskussionen geprägt ist, bleibt es entscheidend, 
Engagement zu stärken, Menschen zu qualifizieren und 
neue Wege zu eröffnen. 2025 haben wir genau daran 
gearbeitet: mit praxisnahen Bildungsangeboten, der 
gezielten Förderung junger Engagierter, neuen Ansät-
zen in der Freiwilligengewinnung und innovativen 
Projekten. 

Was uns dabei besonders wichtig ist: Bildung wirkt. Sie 
gibt Sicherheit im Alltag, stärkt Kompetenzen und 
ermöglicht Entwicklung – in den Tafeln und darüber 
hinaus. Die große Nachfrage und die vielen positiven 
Rückmeldungen bestärken uns in diesem Ansatz. 

Mein besonderer Dank gilt allen, die diese Arbeit 
möglich machen. Den engagierten Tafel-Aktiven, 
unseren Partner:innen und Förder:innen sowie dem 
Team der Tafel-Akademie. 

Herzliche Grüße, 

Marco Koppe

Geschäftsführer Tafel-Akademie gGmbH

 GRUSSWORT
Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
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Tafeln leisten jeden Tag Enormes. Gleichzeitig 
steigen die Anforderungen: mehr Menschen 
suchen Unterstützung, Abläufe werden  
komplexer, Verantwortung wächst. Genau hier 
setzt die Tafel-Akademie an. Sie vermittelt 
praxisnahes Wissen, begleitet Veränderungs
prozesse und entwickelt Angebote, die Tafel- 
Aktive in ihrem Alltag wirklich weiterbringen. 
2025 erreichte sie mit ihren Angeboten 2.186 
Teilnehmer:innen aus 394 Tafeln. 

Was die Akademie besonders macht: Bildung 
bleibt nicht im Seminarraum. Sie wirkt weiter –  
in Teams, in Vorständen, in Ortsgruppen, in neuen 
Ideen und tragfähigen Strukturen. Wer lernt,  
gibt Wissen weiter, übernimmt Verantwortung, 
probiert Neues aus und stärkt damit die eigene 
Tafel vor Ort. 

 DIE TAFEL-AKADEMIE:  
WISSEN TEILEN. MENSCHEN STÄRKEN. 

10 Jahre Tafel-Akademie

2025 markiert ein besonderes Jubiläum:  
Seit zehn Jahren stärkt die Tafel-Akademie die  
Tafel-Bewegung mit Bildung, Projekten und neuen  
Entwicklungsimpulsen.

2025 war zugleich ein Jahr der  
Weiterentwicklung. Die Tafel-Akademie hat  
Bewährtes gestärkt, neue Schwerpunkte gesetzt  
und Zukunftsthemen gezielt vorangetrieben.  
Im Mittelpunkt standen vier Handlungsfelder: 

•	 Qualifizierung von Tafel-Aktiven
•	 Förderung junger Engagierter
•	 Gewinnung neuer Freiwilliger
•	 Entwicklung neuer Engagement-  

und Kooperationsformen
•	 Unterstützung von Zusatzangeboten,  

um Teilhabe zu ermöglichen und  
Ernährungskompetenz zu stärken

Gemeinsam tragen diese dazu bei, die  
Tafel-Arbeit langfristig zu sichern –  
fachlich, organisatorisch und menschlich. 

Die Tafel-Akademie qualifiziert Menschen, die sich für andere engagieren.  
Als Tochtergesellschaft von Tafel Deutschland stärkt sie die 77.000 Tafel-Aktiven  
durch Bildung, Projekte und strukturelle Entwicklung. Ihr Auftrag ist klar:  
Engagement braucht Wissen, Austausch und gute Rahmenbedingungen,  
damit es wirksam bleibt und wachsen kann. 

Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
Überblick und Mission
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Ein zentrales Zukunftsthema 2025 war der Aufbau 
des eCampus. Die digitale Lernplattform ermöglicht 
es den Tafeln, Wissen flexibel, ortsunabhängig und 
im eigenen Tempo zu vermitteln. Ziel ist es, interne 
Schulungen einfacher, rechtssicher und nachhaltiger 
zu gestalten, zum Beispiel bei Pflichtunterweisungen 
zu Hygiene, Arbeitsschutz oder Infektionsschutz. 

Erste Einblicke gab es beim Bundestafeltreffen 2025 
in Hannover. Die Rückmeldungen waren eindeutig: 
Alle Teilnehmer:innen bewerteten Aufbau und 
Inhalte der Selbstlernkurse als verständlich und 
motivierend, 95 Prozent trauen ihren Teams zu, die 
Angebote eigenständig zu nutzen. 

Immer wichtiger werden Lernangebote, die dort anset-
zen, wo sie gebraucht werden - vor Ort ebenso wie 
digital. Wenn ganze Teams gemeinsam an ihren Themen 
arbeiten, entstehen oft die stärksten Impulse: Herausfor-
derungen werden greifbar, Lösungen gemeinsam ent
wickelt und Inhalte unmittelbar in die Praxis umgesetzt.  
So wird Bildung zum Werkzeug, das den Alltag spürbar 
erleichtert. Besonders deutlich zeigt sich das bei  
Inhouse-Seminaren: Ihre Zahl stieg von einem Seminar 
mit 22 Teilnehmer:innen im Jahr 2018 auf 29 Seminare 
mit 776 Teilnehmer:innen im Jahr 2025. 

Gleichzeitig gewinnen längerfristige Formate an 
Bedeutung. Sie stärken Menschen, die in Tafeln  
Verantwortung übernehmen, und fördern Vernetzung 
über einzelne Standorte hinaus. Besonders sichtbar 
wird das dort, wo aus Weiterbildung Entwicklung 
entsteht: in Kursen, Netzwerken und Formaten, die 
nicht nur Wissen vermitteln, sondern Menschen in  
ihrer Rolle wachsen lassen. 

 LERNEN, DAS IM ALLTAG ANKOMMT

Digitale Bildung neu gedacht: der eCampus 

Ob Lebensmittelausgabe, Organisation, Kommunikation oder Führung: Der Alltag in den Tafeln ist vielfältig und oft 
anspruchsvoll. Die Bildungsangebote der Tafel-Akademie setzen genau dort an, wo Unterstützung gebraucht wird. 
Sie vermitteln konkretes Wissen, geben Sicherheit und schaffen Räume für Austausch zwischen den Tafeln. Die 
Tafel-Akademie hat dafür 2025 127 Veranstaltungen durchgeführt, davon 75 online und 52 in Präsenz. 

„Die Kurs-Module sind inhaltlich wie  
methodisch sehr gut gelungen. Dieser Art  
der Wissensvermittlung gehört die Zukunft.“  
Peter Teschner, Tafel Syke-Hoya 

Bis Ende 2025 wurde der eCampus technisch 
und inhaltlich weiterentwickelt. Insgesamt 
entstanden 59 Testkurse. Rund 580 Nutzer:in-
nen waren in der Testphase aktiv, etwa 180 
davon testeten die Kurse intensiv. 

Der eCampus macht Weiterbildung unabhängig 
von Zeit und Ort. Er entlastet Verantwortliche, 
stärkt Teams und sorgt dafür, dass Wissen 
dauerhaft in den Tafeln verfügbar bleibt. 

Interesse am eCampus?  
Hier bekommst du mehr Informationen  
und kannst deine Tafel anmelden!

Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
Highlights des Jahres
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2025 zeigte sich erneut: Die Nachfrage nach  
guter, praxisnaher Qualifizierung bleibt hoch. Die 
Tafel-Akademie reagiert darauf mit passgenauen 
Angeboten, neuen Lernformaten und zunehmend 
digitalen Lösungen wie dem eCampus. 

Was Bildungsarbeit der  
Tafel-Akademie auszeichnet

•	 nah an der Praxis
•	 direkt anwendbar
•	 passende Formate für unterschiedliche  

Lernbedarfe 
•	 Wissen, das in Tafeln zurückfließt

„Sehr gute Bildungsangebote. Top Moderation. Sehr viel 
von dem Input ist im Tafel-Alltag umsetzbar.“   
Eine Teilnehmerin aus dem Seminar Pflichtunterweisung 
Arbeitssicherheit

Interesse an aktuellen Angeboten?  
Dann geht’s hier zum  
Seminarprogramm 2026.

Starkes Zusammenspiel: Jubiläums- 
workshop mit dem FC Viktoria Berlin

Anlässlich ihres zehnjährigen Jubiläums lud die 
Tafel-Akademie gemeinsam mit dem Frauenfußball-
verein FC Viktoria Berlin elf engagierte Frauen aus 
der Tafel-Bewegung zu einem besonderen Work-
shop nach Berlin ein. Unter dem Titel „Starke Teams, 
starke Frauen, starkes Zusammenspiel“ standen 
Teamgeist, Solidarität und gegenseitige Unterstüt-
zung im Mittelpunkt. 

Ob am Spielfeldrand oder im Vereinsheim:  
Die Teilnehmerinnen tauschten Erfahrungen aus, 
diskutierten über Engagement und Führungsver-
antwortung und nahmen neue Impulse für ihren 
Alltag in den Tafeln mit. Dabei wurde deutlich, wie 
viel Kraft in solidarischer Zusammenarbeit steckt, 
im Ehrenamt genauso wie im Sport. 

62 Prozent der rund 77.000 Tafel-Aktiven  
sind Frauen. Gleichzeitig sind Führungspositionen 
im Verband noch überwiegend männlich besetzt. 
Der Workshop schuf deshalb bewusst Raum für 
Austausch, Vernetzung und die Frage, wie Frauen 
in der Tafel-Bewegung sichtbarer werden und 
Verantwortung mitgestalten können.

Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
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2025 war dafür ein wichtiges Jahr. Junges Engage-
ment wurde nicht nur als Zukunftsthema benannt, 
sondern als Strategie im Verband klarer verankert.  
Das schafft Orientierung, stärkt Beteiligung und 
verbessert die Bedingungen dafür, dass junge Menschen 
Verantwortung übernehmen und die Tafeln mit- 
gestalten können. Der Anteil junger Engagierter stieg  
auf 8,1 Prozent – 2018 lag er noch bei zwei Prozent. 

Generationenübergreifendes Lernen:  
die Tafel-Tandems

Ein zentrales Highlight 2025 war das Tafel-Tandem: 
ein Mentoring-Format, das gezielt junge und  
lebenserfahrene Tafel-Aktive zusammenbringt.  
In sieben Tandems tauschten sich seit Oktober 2025 
insgesamt 14 Engagierte aus zwölf Tafeln aus.  

Die Teilnehmer:innen zwischen 21 und 72 Jahren 
wurden von der Tafel-Akademie gezielt nach Interes-
sen, Erfahrungen und Lernzielen zusammengebracht. 
Ob bei Besuchen, Treffen oder digital: Die Tandems 
nutzten Austausch, um voneinander zu lernen und 
neue Perspektiven zu gewinnen. 

Im Fokus standen Themen aus dem Tafel-Alltag wie 
Öffentlichkeitsarbeit, Digitalisierung oder Fundraising. 
Gleichzeitig ging es um mehr: gegenseitiges Verständ-
nis, neue Ideen und die Weitergabe von Erfahrung über 
Generationen hinweg. 

Das Programm lief als freiwilliger Raum für Austausch, 
Inspiration und persönliche Entwicklung parallel zum 
Engagement im Alltag. So entstanden Verbindungen, 
die den Zusammenhalt im Verband stärken. 

 JUNGES ENGAGEMENT UND DIE TAFEL JUGEND:  
ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN
Junge Menschen bringen neue Perspektiven, Ideen und Energie in die Tafel-Arbeit.  
Gleichzeitig sind sie im Verband noch nicht überall selbstverständlich mitgedacht.  
Die Tafel-Akademie unterstützt diesen Prozess mit Qualifizierung, Begleitung  
und Formaten, die junges Engagement stärken und sichtbarer machen.

Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
Highlights des Jahres
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„Der Austausch mit anderen Tafel-Aktiven war sehr 
inspirierend, der Blick über den Tellerrand auf 
andere Tafeln hat mir wichtige Einblicke verschafft. 
Die Begegnung mit meinem jungen Tandempartner 
hat mir persönlich einen neuen Weg der Weiterent-
wicklung aufgezeigt und mich für die Tafel-Arbeit 
sehr motiviert.“  
Marion, 62 Jahre, Tafeln Neunkirchen-Seelscheid

„Ein offener und intensiver Austausch. Gerade die 
Offenheit zwischen den ‚Jungen‘ und den ‚Erfahre-
nen‘ hat mich positiv überrascht.“   
Jakob, 21 Jahre, Tafel Lingen

Auch die Tafel Jugend selbst hat sich 2025 weiter-
entwickelt: als Netzwerk, als Community und als 
Möglichkeit, Themen einzubringen und gemeinsam 
voranzubringen. Neue Beteiligungsformate haben 
dazu beigetragen, dass aus einzelnen Stimmen mehr 
gemeinsamer Gestaltungswille wird. 

Bundesweit gab es 2025 bereits 20 Ortsgruppen der 
Tafel Jugend sowie vier aktive Jugendvertretungen in 
Landesverbänden. Zudem konnte die Tafel-Akademie 
103 Seminarteilnahmen für junge Aktive fördern. Auf 
der Mitgliederversammlung der Tafel Deutschland 
2025 wurden Rebekka Wirth als Jugendbeisitzerin und  
Rico Gold-Jaudas als ihr Stellvertreter für zwei Jahre 
gewählt. Der Jugendbeisitz ist stimmberechtigtes 
Mitglied des Vorstands.

Mehr lesen auf unserem Blog! 

Was 2025 neu gewachsen ist

•	 stärkere strategische Verankerung 
•	 mehr Räume für Mitgestaltung 
•	 engere Begleitung junger Aktiver 
•	 stärkere Verbindung von Community  

und Qualifizierung
•	 generationenübergreifendes Lernen  

und Miteinander

Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
Highlights des Jahres
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Viele Tafeln suchen Menschen, die mit anpacken, Verantwortung übernehmen und  
langfristig dableiben. Gleichzeitig verändert sich das Engagement: Es wird vielfältiger,  
kurzfristiger, projektbezogener – und braucht andere Zugänge als früher. Die  
Tafel-Akademie unterstützt Tafeln dabei, darauf passende Antworten zu finden. 

Hinzu kamen Beratungen, Materialien und Förder-
möglichkeiten, die Tafeln helfen, ihre Ansprache  
zu professionalisieren und sichtbarer zu werden.  
Aus einzelnen Ideen entstanden dabei auch übertrag-
bare Impulse für andere Tafeln, zum Beispiel neue 
Formate, die Menschen niedrigschwellig ansprechen. 
So entstand aus einem Beratungsgespräch mit der 
Berliner Tafel die Idee, gezielt After-Work-Formate 
für neue Engagierte anzubieten. Ein Ansatz, an dem 
auch andere Tafeln Interesse zeigen. 

Engagement verstehen, Zukunft gestalten

Eine Befragung von 330 Tafel-Aktiven 2025 liefert 
wichtige Einblicke: Sie zeigt, was Menschen moti-
viert, sich zu engagieren, und wie Tafeln neue Freiwil-
lige besser erreichen können. Diese Erkenntnisse 
fließen direkt in Materialien, Seminare und Beratung 
ein. So entstehen passgenaue Angebote, die wirken. 

 NEUE WEGE  
INS EHRENAMT

Im Zentrum stand 2025 die Frage, wie Freiwilligenge-
winnung heute gelingen kann. Die Antwort darauf ist 
nicht eine einzelne Maßnahme, sondern ein Zusammen-
spiel aus Wissen, Materialien, Beratung und Ermutigung, 
neue Wege auszuprobieren. 

Ein besonderer Meilenstein war die Veröffentlichung 
des Handbuchs Freiwilligenmanagement. Es bündelt 
Erfahrungen aus der Tafel-Praxis und macht sie für 
andere nutzbar: verständlich, alltagstauglich und direkt 
einsetzbar. Das Handbuch ist kostenlos online und als 
Printversion verfügbar und trifft einen echten Bedarf: 
Die ersten 500 gedruckten Exemplare waren schnell 
vergriffen und das Handbuch musste noch im selben 
Jahr nachgedruckt werden. 

Neue Wege ermöglichen

Viele Tafeln wollen neue Freiwillige gewinnen, doch oft 
fehlen Zeit, Ressourcen oder finanzielle Spielräume, 
um neue Ansätze auszuprobieren. Hier setzt das 
Förderprogramm zur Freiwilligengewinnung der 
Tafel-Akademie an: 2025 wurden 33 Tafeln mit rund 
54.000 Euro unterstützt. So konnten Tafel-Aktive  
Maßnahmen umsetzen, die sonst nicht möglich gewe-
sen wären, etwa Außenwerbung oder Informations-
stände. Das Förderprogramm kam so gut an, dass die 
Tafel-Akademie das Angebot 2026 ausweitet. Rund  
90 Prozent der geförderten Tafeln nutzten zusätzlich 
Materialien der Tafel-Akademie, um ihre Ansprache  
zu professionalisieren. 

„Wir haben gerade neue BFDler:innen  
eingestellt und akquirieren permanent neue 
Ehrenamtliche, da hilft das Buch sehr.“ 
Andreas Stumpf, Tafel Willich 

„Wir sind künftig nun besser aufgestellt,  
um Infostände und -veranstaltungen schneller 
und kurzfristiger umzusetzen und können somit 
einfacher und mit weniger zeitlichen und 
finanziellen Ressourcen Werbeaktionen für die 
Ehrenamtsarbeit umsetzen.“  
Tafel Wittlich

Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
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Bundesfreiwilligendienst:  
Engagement, das trägt 

Der Bundesfreiwilligendienst (BFD) ist für viele Tafeln 
weit mehr als zusätzlicher Einsatz. Er bringt Verläss-
lichkeit in den Alltag, stärkt Teams und eröffnet Men-
schen, egal ob jung oder lebensälter, einen konkreten 
Zugang zu gesellschaftlichem Engagement. 

Die Tafel-Akademie begleitet diesen Bereich mit 
Bildungsangeboten und fachlicher Weiterentwicklung. 
Damit verbindet sie zwei zentrale Aufgaben: Sie 
unterstützt die Tafeln in der Umsetzung des Dienstes 
und stärkt zugleich die Freiwilligen in ihrer persönlichen 

und fachlichen Entwicklung. Gerade darin liegt die 
besondere Qualität des BFD bei den Tafeln: Er ist 
Unterstützung  auf Zeit und Bildungsraum zugleich. 
Viele bleiben den Tafeln auch über ihren Dienst 
hinaus verbunden. 

2025 stand der Bereich zugleich vor Herausforderun-
gen: steigende Kosten, knapper werdende Ressour-
cen und gesellschaftliche Debatten über die Zukunft 
von Freiwilligendiensten. Umso wichtiger war es, die 
Qualität der Bildungsarbeit zu sichern, Einsatzstellen 
zu begleiten und gute Rahmenbedingungen aufrecht-
zuerhalten. 

Vielfalt im Bundesfreiwilligendienst

Der Bundesfreiwilligendienst bei den Tafeln zeigt:  
Engagement kennt kein Alter.

Jüngste:r  
BFDler:in 2025: 

15 Jahre

Älteste:r  
BFDler:in 2025: 

74 Jahre

„Nachdem wir eine Bühler Tafel Jugend gegründet 
haben, laufen uns die jungen Helfer:innen die Türen 
ein. Es kommen Schülerinnen und Schüler, Auszubil-
dende und viele Jugendliche, die nach einem BFD 
fragen. Das hätte ich nie gedacht, nachdem wir uns 
in den letzten Jahren eher Sorgen gemacht haben, 
ob sich neue BFDler:innen bei uns melden.“  
Sandra Hüsges, erste Vorsitzende des Vorstands 
Bühler Tafel e.V.

www.tafel-akademie.de/mitmachen/ 
bundesfreiwilligendienst-bfd/infos-zum-bfd/
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Corporate Volunteering:  
Neue Allianzen für Engagement 

2025 war ein Aufbruchsjahr. Mit dem Aufbau von 
Corporate Volunteering hat die Tafel-Akademie 
gemeinsam mit Tafel Deutschland ein neues Feld 
erschlossen: die Zusammenarbeit mit Unternehmen 
und ihren Mitarbeiter:innen im Rahmen gemeinnützi-
gen Engagements. 

Für die Tafeln eröffnet das neue Möglichkeiten.  
Sie erhalten zusätzliche Unterstützung im Alltag, 
werden für neue Zielgruppen sichtbarer und gewinnen 
Zugang zu Menschen, die bisher wenig Berührung  
mit der Tafel-Arbeit hatten. Für Unternehmen wieder-
um entsteht ein konkreter Weg, gesellschaftliche 
Verantwortung gemeinsam mit ihren Beschäftigten 
umzusetzen. 

Im Mittelpunkt stand 2025 zunächst der Aufbau 
tragfähiger Strukturen. Mit einer festen Ansprechpart-
nerin, einer neuen digitalen Plattform und ersten 
erprobten Kooperationen wurden Grundlagen geschaf-
fen, damit Corporate Volunteering nicht punktuell 
bleibt, sondern planbar, passend und wirksam wird. 

Die ersten Erfahrungen zeigen, welches Potenzial 
darin steckt: Begegnungen entstehen, neue Unter-
stützer:innen kommen mit der Tafel-Arbeit in Berüh-
rung, und aus einzelnen Einsätzen kann langfristige 
Verbundenheit wachsen. 

„Die Unterstützung durch die REWE- 
Mitarbeiter:innen war für uns eine große  
Bereicherung. Sie waren engagiert und  
freundlich und die gemeinsame Arbeit hat  
unserem Team viel Freude gemacht, was  
für ein Ehrenamt besonders wichtig ist.“  
Tafel-Aktiver, Tafel Wuppertal

https://www.tafel-akademie.de/ 
projekte/corporate-volunteering/

Wenn aus einem einmaligem  
Engagement mehr wird

Corporate Volunteering kann mehr sein als ein  
kurzer Einsatz. Gut gestaltet, wird es zum  
Türöffner: für neue Begegnungen, neue Partner
schaften und ein besseres Verständnis dafür,  
was Tafel-Arbeit vor Ort leistet. 

Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
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 2025 IM ÜBERBLICK 

Reichweite

	 127 	 Veranstaltungen 

		  davon 

	 75 	 online und 

	 42 	 in Präsenz 

		  davon 

	 10 	 Sonderveranstaltungen,  
		  etwa im Rahmen des  
		  Bundestafeltreffens,  
		  ViT oder Tafel-Tandems

	 98,6	 durchschnittliche Auslastung  
		  der Bildungsangebote

	 30 	 Präsenzseminare  
		  und 

	 42 	 Online-Seminare  
		  im Rahmen des BFD 		   
		  (außerhalb der 127 Veranstaltungen) 

Seminare mit Wirkung

2.186 	 erreichte  
		  Teilnehmer:innen

   394 	 erreichte Tafeln   
		  (40 Prozent) 

Formate im Wandel:  
Lernen direkt vor Ort

Ein klarer Trend zeigt sich bei den  
Inhouse-Seminaren:

Junges Engagement: 
Die Wirkung im Jahr 2025

	 8,1%    	Anteil junger Engagierter (2018: 2 Prozent)

	 20  	 �Ortsgruppen der Tafel Jugend bundesweit

	 103	 geförderte Seminarteilnahmen für junge Aktive

	 7 	 bundesweite Aktionen und  
		  Vernetzungsformate 

	 4 	� aktive Jugendvertretungen in Landesverbänden 
(Niedersachsen/Bremen, Nordrein-Westfalen,  
Baden-Württemberg, Bayern) 

		  Anteil unter 27-Jähriger im Bundesfreiwilligendienst: 

	 42% 	 in Seminaren

	 30%	 insgesamt 

Junges Engagement wächst kontinuierlich und  
wird zunehmend Teil der Verbandsstruktur. 

2025 markiert einen  
Meilenstein: Junges Engagement wurde 
strategisch gestärkt und nachhaltig im 

Verband verankert. 

2018: 

   1 Seminar mit   22 Teilnehmer:innen

2025: 

29 Seminare mit 776 Teilnehmer:innen 

Lernen findet zunehmend direkt in den 
Tafeln statt. Teams arbeiten gemeinsam an 
konkreten Fragestellungen und setzen 
Inhalte unmittelbar um. 
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Die Tafel-Akademie stärkt Tafeln nicht nur durch Bildung und Qualifizierung,  
sondern auch durch Projekte, die neue Themen erschließen, Lösungen erproben  
und Entwicklung vor Ort ermöglichen. Projekte schaffen Raum, um auf  
gesellschaftliche Veränderungen zu reagieren, innovative Ansätze zu testen  
und gute Ideen gemeinsam mit Tafeln weiterzuentwickeln. 

 PROJEKTE, DIE ENTWICKLUNG  
ERMÖGLICHEN

Dabei geht es immer um dieselbe Frage: Was brauchen 
Tafeln, damit sie heute wirksam arbeiten und morgen 
gut aufgestellt sind? Mal steht die digitale Unterstüt-
zung im Vordergrund, mal soziale Teilhabe, Ernährungs-
bildung oder der gesellschaftliche Zusammenhalt. 
Gemeinsam ist allen Projekten: Sie verbinden fachliche 
Impulse mit praktischer Umsetzung und stärken so  
die Zukunftsfähigkeit der Tafeln. 

Die folgenden Steckbriefe zeigen die Projekte der 
Tafel-Akademie im Jahr 2025 in verdichteter Form. 
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Worum geht es? 

NutriDono stärkt die Ernährungskompetenz von 
Tafel-Kund:innen und unterstützt Tafeln dabei,  
Lebensmittel bedarfsgerechter zu verteilen. Eine 
digitale App hilft bei der Auswahl und Zusammen
stellung von Lebensmitteln für eine ausgewogene 
Ernährung, die Tafel-Akademie qualifiziert Ehren
amtliche für deren praxisnahen Einsatz. 

Was war 2025 wichtig? 

2025 wurden Pilot-Tafeln in Bremen, Düsseldorf, Köln, 
Tübingen und Göttingen eingebunden, Anforderungen 
aus der Praxis gesammelt und die Grundlage für 
Schulungen und den App-Einsatz ab 2026 geschaffen. 

Warum ist das Projekt wichtig? 

NuriDono verbindet Ernährungsbildung, soziale 
Teilhabe und digitale Unterstützung. Für die Tafel-
Akademie ist das Projekt besonders wertvoll, weil es 
Bildung alltagsnah macht und zeigt, wie Innovation 
konkret unterstützen kann. Gleichzeitig hilft das 
Projekt zu verstehen, wie ausgewogen sich armuts-
betroffene Familien ernähren können, und erleichtert 
eine bedarfsgerechte Zusammenstellung von 
Lebensmitteln. So stärkt NutriDono langfristig 
Ernährungskompetenz, Gesundheit und Teilhabe. 

 NUTRIDONO
Soziale Teilhabe und Ernährungsbildung

Mehr Informationen zum Projekt, zum Förder-
zeitraum oder zu den Projektpartner:innen. 

Was bietet die Tafel-Akademie  
zum Projekt? 

•	 praxisnahe Vor-Ort-Workshops  
für Tafel-Aktive

•	 digitale Schulungen zur Nutzung  
der NutriDono-App

•	 Begleitmaterialien und Informationsangebote für 
Tafel-Kund:innen

•	 Einführung und Begleitung der App  
an Pilot-Standorten

•	 Unterstützung der Ehrenamtlichen  
bei Beratungssituationen

Das Projekt wird von EIT Food gefördert und von der 
Europäischen Union kofinanziert. 
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Worum geht es? 

Das Projekt begleitet Tafeln bei der Einführung der 
Logistiksoftware eco-Plattform. Diese hilft, Touren 
zu planen, Waren zu bekommen und Spenden 
übersichtlich zu dokumentieren. Der Digitale 
Lieferschein schafft zusätzlich mehr Nachvollzieh-
barkeit und Rechtssicherheit. Die Tafel-Akademie 
unterstützt dieses Projekt mit Qualifizierungsange-
boten und begleitet Tafeln dabei, die Plattform 
sicher und wirksam im Alltag zu machen. 

Was war 2025 wichtig? 

2025 wurde die Einführung der eco-Plattform um 
ein flexibles Selbstlernformat über den eCampus 
erweitert. So können Tafel-Aktive die Anwendung 
unabhängig von festen Terminen und im eigenen 
Tempo erlernen. Gleichzeitig wurde die Touren-
App gemeinsam mit Fahrer:innen zur Version 2.0 
weiterentwickelt, um die Bedienung noch intuitiver 
zu machen. 

Warum ist das Projekt wichtig? 

Die eco-Plattform zeigt, wie digitale Werkzeuge 
Tafeln konkret im Alltag entlasten können. Für die 
Tafel-Akademie ist sie besonders relevant, weil hier 
deutlich wird, wie eng Digitalisierung und Qualifi-
zierung zusammengehören: Erst durch passende 
Schulungs- und Lernangebote können Anwendun-
gen ihr Potenzial in der Praxis entfalten. 

Was bietet die Tafel-Akademie zum 
Projekt? 

•	 Schulungen zur Einführung der eco-Plattform 
(digital, in Präsenz und als Selbstlernformat 
über den eCampus)

•	 Informationsveranstaltungen zur Nutzung der 
Plattform

•	 Austauschformate für Anwender:innen zur 
Weiterentwicklung und zum Praxistransfer

 TAFEL MACHT ZUKUNFT –  
GEMEINSAM DIGITAL
Digitalisierung und Logistik Mehr Informationen zum Projekt, zum Förder-

zeitraum oder zu den Projektpartner:innen. 
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 TAFEL STÄRKT PARTIZIPATION
Soziale Teilhabe und Ernährungsbildung

Worum geht es?  

Das Projekt unterstützt Tafeln im Umgang mit gesell-
schaftlichen Herausforderungen wie Polarisierung, 
Demokratieskepsis und wachsendem Rechtsextremis-
mus. Ziel ist es, Tafeln als Orte der Begegnung, des 
Respekts und des demokratischen Miteinanders zu 
stärken. 

Was war 2025 wichtig? 

2025 wurde die Finanzierung des Projekts  
gesichert. Damit konnten die Voraussetzungen ge-
schaffen werden, um ab 2026 mit Qualifizierungs- und 
Förderangeboten in die Umsetzung  
zu gehen. 

Warum ist das Projekt wichtig? 

Das Projekt verbindet Bildung mit konkreter Unterstüt-
zung mit gesellschaftlichen Herausforderungen. Für 
die Tafel-Akademie ist es wichtig, weil es Tafel-Aktive 
darin stärkt, sicher mit Spannungen im Alltag umzuge-
hen, Haltung zu zeigen und respektvolle Begegnungen 
zu gestalten. Gleichzeitig werden Perspektiven von 
Tafel-Kund:innen sichtbarer und ihre Teilhabe gestärkt. 

Mehr Informationen zum Projekt, zum Förder-
zeitraum oder zu den Projektpartner:innen. 

Was bietet die Tafel-Akademie  
über das Projekt an? 

•	 praxisnahe Trainings und Workshops für Tafel-Ak-
tive, etwa zu konstruktiver Kommunikation, Kon-
fliktlösung und dem Umgang mit schwierigen 
Situationen im Alltag 

•	 Unterstützung bei Spannungen im Team, diskrimi-
nierenden Aussagen oder schwierigen Situationen 
im Alltag

•	 Mikroprojektförderungen für Tafeln, um lokale 
Formate umzusetzen, die Austausch, Begegnung 
und Teilhabe von Tafel-Kund:innen stärken

Das Projekt wird gefördert durch die  
Stiftung Mercator und die Robert Bosch Stiftung.

Geschäftsbericht Tafel-Akademie 2025 
2025 im Überblick

16   

https://www.tafel-akademie.de/projekte/tafel-staerkt-partizipation/
https://www.tafel-akademie.de/projekte/tafel-staerkt-partizipation/


 TAFEL IS(S)T GEMEINSAM
Soziale Teilhabe und Ernährungsbildung

Worum geht es? 

Tafel is(s)t gemeinsam verbindet Kocherlebnisse, 
Ernährungsbildung und soziale Teilhabe. 2025 richtete 
sich das Angebot an Kinder von Tafel-Kund:innen im 
Alter von sieben bis elf Jahren und setzte auf niedrig-
schwellige, praxisnahe Formate. 

Was war 2025 wichtig? 

Mehrere Projekt-Tafeln setzten erstmals eigenständig 
Aktionen um, darunter Ferienprogramme und Ausflüge 
zu landwirtschaftlichen Betrieben. Das zeigt, dass aus 
einem begleiteten Angebot zunehmend ein Format 
wird, das vor Ort selbst weitergetragen werden kann. 

Warum ist das Projekt wichtig? 

Das Projekt zeigt, wie Lernen über gemeinsames Tun 
gelingt: alltagsnah, stärkend und mit direktem Bezug 
zur Lebensrealität der Menschen. Gleichzeitig unter-
stützt es Tafeln dabei, eigene Angebote für Familien 
aufzubauen und weiterzutragen. 

Was bietet die Tafel-Akademie  
über das Projekt an? 

•	 Kocherlebnisse für Kinder von  
Tafel-Kund:innen und ihren Familien

•	 Wissensvermittlung zu Hygiene, Sicherheit  
und Lebensmitteln für Tafel-Aktive

•	 gemeinsames Erleben, Ausprobieren und  
Zubereiten

•	 fachliche, organisatorische und materielle  
Unterstützung für Tafeln

Das Projekt wird gefördert durch die  
Goodman Foundation. 

Mehr Informationen zum Projekt,  
zum Förderzeitraum oder zu den  
Projektpartner:innen. 

Das Projekt ist im Februar 2026 ausgelaufen.
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Die Mitarbeiter:innen der Tafel-Akademie  
arbeiten in folgenden Bereichen 

Leitung 

Finanzen und Verwaltung 

Weiterbildung und Freiwilligenmanagement 

Marketing und Events 

Lebensmittelrettung und Logistik 

Soziale Teilhabe und Ernährungsbildung

Die Tafel-Akademie arbeitet als Tochtergesellschaft von Tafel Deutschland an  
der Schnittstelle von Bildung, Projektarbeit und Verbandsentwicklung.  
Sie entwickelt Qualifizierungsangebote, begleitet Projekte und unterstützt Tafeln dabei,  
auf neue Anforderungen zu reagieren. Grundlage dafür ist eine Organisation,  
die fachliche Expertise, Zusammenarbeit und verlässliche Strukturen verbindet. 

Mitarbeiter:innen- 
Zahlen 

Anzahl Mitarbeiter:innen  
im Jahresdurchschnitt*:  

22,83
Anzahl unbefristeter  
Stellen: � 12

 ORGANISATION

Organisation der Tafel-Akademie 

Die Tafel-Akademie gGmbH ist eine hundertprozentige 
Tochtergesellschaft von Tafel Deutschland e.V., dem 
Dachverband der mehr als 970 Tafeln in Deutschland. Als 
gemeinnützige Gesellschaft unterstützt sie die Tafeln 
bundesweit mit Bildungs-, Qualifizierungs- und Projekt-
angeboten. 

Alleinige Gesellschafterin der Tafel-Akademie ist Tafel 
Deutschland e.V. Die Gesellschafterrechte werden in der 
Gesellschafterversammlung wahrgenommen. Im Be-
richtsjahr wurde Tafel Deutschland e.V. in der Gesell-
schafterversammlung durch Andreas Steppuhn (Vorsit-
zender), Willi Schmid (Schatzmeister) sowie bis August 
2025 durch Jonah Lindinger vertreten. 

Die Geschäftsführung der Tafel-Akademie obliegt Marco 
Koppe. Er verantwortet die operative Steuerung der 
Gesellschaft und berichtet der Gesellschafterversamm-
lung regelmäßig über die wirtschaftliche Entwicklung 
sowie die Umsetzung der strategischen Ziele. 
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Die Umsatzerlöse aus dem Berichtsjahr in Höhe von 
3.046 TEUR (Vorjahr 1.951 TEUR) bestehen im Wesent-
lichen aus Zuschüssen der öffentlichen Hand, aus 
Zuschüssen anderer Organisationen, aus Einnahmen 
aus BFD-Bildungsmaßnahmen sowie aus sonstigen 
Dienstleistungen im Zweckbetrieb. 

Die Zuschüsse aus öffentlicher Hand und anderen 
Organisationen ist mit 1.523 TEUR (41,37 Prozent) die 
größte Einnahmesäule der Tafel-Akademie. Größter 
Zuwendungsgeber war mit 1.000 TEUR die Postcode 
Lotterie gGmbH. Zuschüsse aus öffentlicher Hand 
sowie anderer Organisationen sind für die Finanzierung 
von Projekten sowie von Seminaren zweckgebunden. 

Die weiteren Umsatzerlöse in Höhe von 1.524 TEUR 
(41,40 Prozent) setzen sich aus Erträgen aus der 
Durchführung von BFD-Seminaren mit 601 TEUR 
(Vorjahr: 537 TEUR), sonstigen Dienstleistungen im 
Zweckbetrieb mit 455 TEUR (Vorjahr: 192 TEUR), 
Verbundumsätze mit 386 TEUR, Seminarbeiträgen mit 
68 TEUR (Vorjahr: 71 TEUR) und sonstigen betriebli-
chen Umsatzerlösen zusammen. 

 FINANZEN DER TAFEL-AKADEMIE

Im Berichtszeitraum erhielt die Tafel-Akademie  
Spendenerträge mit einem Gesamtvolumen von  
539 TEUR (Vorjahr: 682 TEUR) sowie sonstige  
betriebliche Erträge in Höhe von 95 TEUR  
(Vorjahr: 25 TEUR). 

Die Gesamterträge liegen bei 3.680 TEUR  
(Vorjahr: 2.658 TEUR) und somit 38 Prozent über dem 
Vorjahr. Hauptgrund für Steigerung der Gesamterträge 
ist die Förderung der Postcode Lotterie gGmbH. 

Die Gesamtaufwendungen steigen von 2.565 TEUR 
auf 3.790 TEUR, insbesondere durch die Erhöhung der 
Weiterleitungen an Mitgliedsorganisationen von  
56 TEUR auf 984 TEUR (siehe Pkt. 7 Aufwendungen 
aus weiterzuleitenden Zuschüssen). Die betrieblichen 
Aufwendungen dienen der Umsetzung der Projekte 
sowie für die Organisation und Durchführung von 
Seminaren. Der Materialaufwand liegt bei 766 TEUR 
(Vorjahr: 735 TEUR) und beinhaltet Aufwendungen  
zur Umsetzung der BFD-Veranstaltungen sowie Kosten 
für Schulungen der Tafel-Akademie. 
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Die Personalkosten in Höhe von 1.621 TEUR (Vorjahr: 
1.413 TEUR) verteilen sich auf durchschnittlich 23 
Mitarbeiter:innen ohne Studentische Hilfskräfte und 
BFDler:innen (Vorjahr: 24 Mitarbeiter:innen) mit einem 
Äquivalent von 20,81 Vollzeitstellen (Vorjahr: 20,56 
Vollzeitstellen). 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe 
von 411 TEUR (Vorjahr: 346 TEUR) sind insbesondere 
Aufwendungen für Räumlichkeiten, Wartungs- und 
Softwarekosten, die Öffentlichkeitsarbeit sowie 
Beratungs- und Reisekosten. Investitionen erfolgten  
in die digitale (Selbst-)Lernplattform eCampus für 
Tafel-Aktive sowie in die Website der Tafel Akademie.

Die Bildungsakademie von Tafel Deutschland schließt 
im Berichtsjahr mit einem Jahresdefizit in Höhe von 
109.974 EUR ab. Durch die Auflösung von Rücklagen in 
Höhe von 90 TEUR sowie dem Gewinnvortrag aus dem 
Vorjahr liegt der Bilanzgewinn bei 918,50 EUR. 

Die Solidaris Revisions-GmbH wurde beauftragt, den 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1.1.2025 
bis 31.12.2025 unter Einbeziehung der Buchführung 
gemäß §§ 316 ff. HGB zu prüfen. Die Prüfung ist 
gesetzlich nicht vorgeschrieben und fand im ersten 
Halbjahr 2026 statt. Die Solidaris Revisions-GmbH hat 
der Tafel-Akademie gGmbH für das Berichtsjahr 2025 

am 7.7.2025 einen uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk erteilt. Es sind keinerlei Einwendungen zur 
Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses  
erhoben worden.

Die Gesellschafterversammlung stellte am 14.7.2026 
das Jahresergebnis, den Bilanzgewinn sowie die 
Bilanzsumme fest und entlastete die Geschäftsführung 
für das Jahr 2025. 
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AKTIVA

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR

A. Anlagevermögen

  I. Immaterielle Vermögensgegenstände“

  �  1. entgeltlich erworbene Konzessionen, 

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 

Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen 

Rechten und Werten 2,00 3.776,00

 � II. Sachanlagen

  �  1. �andere Anlagen, Betriebs- und  

Geschäftsausstattung 10.569,00 12.079,00

B. Umlaufvermögen

 � I. �Forderungen und sonstige  

Vermögensgegenstände

  �  1. �Forderungen aus Lieferungen  

und Leistungen“ 985.246,65 470.132,09

  �  2. sonstige Vermögensgegenstände 7,37 62.302,50

 � II. �Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks“ 466.169,55 1.031.310,40

C. Rechnungsabgrenzungsposten 26.419,58 20.226,36

1.488.414,15 1.599.826,35

Bilanz zum 31. Dezember 2025  	

PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR

A. Eigenkapital

 � I.  Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

 � II. Gewinnrücklagen

  �  1. andere Gewinnrücklagen 1.226.707,48 1.316.707,48

    III. Bilanzgewinn 918,59 20.892,81

B. Rückstellungen

  �  1. sonstige Rückstellungen 41.357,98 76.687,38

C. Verbindlichkeiten

  �  1. �Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 20.367,52 600,00

  �  2. �Verbindlichkeiten aus Lieferungen  

und Leistungen“ 24.867,74 55.876,53

  �  3. sonstige Verbindlichkeiten 149.194,84 104.062,15

1.488.414,15 1.599.826,35
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 2025

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR

1. Umsatzerlöse 3.046.180,22 1.951.378,62

  �  a) Erträge aus Zuschüssen 1.522.662,72 1.148.397,44

  �  b) weitere Umsatzerlöse 1.523.517,50 802.981,18

2. Erträge aus Spenden 539.491,48 681.718,96

3. sonstige betriebliche Erträge 94.571,59 24.928,61

4. Gesamterträge 3.680.243,29 2.658.026,19

5. Materialaufwand 765.983,77 734.583,97

  �  a) �Aufwendungen für Veranstaltungen 556.985,65 444.656,39

  �  b) �Aufwendungen für bezogene  
Leistungen

208.998,12 289.927,58

6. Personalaufwand 1.621.036,23 1.413.126,45

  �  a) Löhne und Gehälter 1.299.157,64 1.133.328,56

  �  b) �soziale Abgaben und  
Aufwendungen für Altersversorgung 
und für Unterstützung

321.878,59 279.797,89

7. �Aufwendungen aus  
weiterzuleitenden Zuschüssen

984.460,51 56.460,69

8. Abschreibungen 7.923,45 14.576,00

9. sonstige betriebliche Aufwendungen 410.813,55 346.470,60

  �  a) �Verwaltungsbedarf, IT,  
Öffentlichkeitsarbeit

218.739,03 165.858,78

  �  b) Aufwendungen für Instandhaltung 33.549,80 17.793,18

  �  c) Abgaben und Versicherungen 6.334,84 7.827,13

  �  d) Mieten, Pachten, Leasing 42.765,72 41.316,93

  �  d) sonstige Aufwendungen 109.424,16 113.674,58

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,00

11. Jahresüberschuss -109.974,22 92.808,48

12. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 20.892,81 28.084,33

13. Veränderungen Gewinnrücklagen 90.000,00 -100.000,00

14. Bilanzgewinn 918,59 20.892,81
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